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Donnerstag , den 10 . September 1840 .

Literarische Anzeigen .
( 3619 .2) In allen Buchhandlungen zu Karlsruhe ,

Mannheim , Heidelberg und Heilbronn ist zu
haben :

Wegweiser durch Heilbronn und die Umge¬
gend . drosch. 30 kr .

Wegweiser durch Heidelberg , Mannheim ,
Tchwehingen , Speyer, Worms, die Bergstraße ,
Darmstadt u . s. w . , mit Plänen , geb . 1 fl . 12 kr.
Dasselbe mit 3 Stahlstichen 1 fl . 36 kr.

Grundriß des Gartens in Schwetzingen .
9 kr . __

( 3523 . 1 ) Hamburg . Bei G . W . Niemeyer in

Hamburg ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu
haben :

Der bewährte Arzt für
unt erleib s kranke ,

guter Rath und sichere Hülse für Alle , welche an Mazelu »

schwäche , schlechter Berdauung , und den daraus entspringen¬
den Nebeln , als : Magenkrampf , Verschleimung , Magen¬
säure , Uebelkeiten , Erbrechen , Ausstößen , Sodbrennen , Ap¬
petitlosigkeit , hartem und aufgetriebenem Leibe , Blähungen ,
Herzklopfen , kurzem Athen, , Seitenstechen , Rückeufthmerzen ,
Beklemmung , Schlaflosigkeit , Kopfweh , Blutandrang nach
dem Kopfe , Schwindel , vielen Arten von Augenkranthciten ,
periodischen Krämpfen , Hypochondrie , Hämorrhoiden n . s. w .
leiden . Stach bewährten Ansichten und praktischen Erfahrun¬
gen von Dr . E . Fränckel .

8 . geh . Preis 27 kr - rhciu .
Borräthig in der

Groos 'schen Buchhandlung (A . Bielefeld )
in Karlsruhe .

( 3593 . 0 Karlsruhe . So eben ist erschienen :

Der Bau der flachen Dächer
unter Benutzung rrS Lehms ,

der Lebmplattcn , der verschiedenen Mastltkvmposilionen , der

Harzvlatten , der Pappe , des Asphalts , der künstlichen Erd¬

harze und des Oelzemenks . Mir den dazu gehörigen

Holzkonstruktionen und Kostenberechnungen
und einem Anhänge über die Aspriallpstastcriingen .

Ein Handbuch für Baumeister und Bauherren
„ ach den neuesten Erfahrungen bearbeitet von

Gustav Linke ,
königl . preuß . Baurath , Lehrer an der allgemeinen Bauschule

und dem Gewerbeinstttnle zu Berlin .
Gr . 8 . mit Kupfern . Velinpap . Geh . Preis 3 fl.

In Stelle einer nöihig gewordenen zweiten Auflage der

Broschüre „ über den Bau der Dorn ' schen Lehmdächer, " ist
d .cse neue Schrift von demselben Versager erschienen , welche
in einer umfassenden Bearbeitung nicht allein eme ausführ¬
liche Anleitung zu Konstruktion rer Lehmdächer , mir alle »

seil der Herausgabe der ersten Schrift gemachien Erfahrun¬
gen und Verbesserungen enthalt , sondern auch Anweisung

zum Bau aller aus der Dorn scheu Erfindung hervorgcgan -

genen neuen Bedachuugsmethoden gibt . Wir erlauben uns ,
auf den ausführlichern Prospekius über die,cs wichtige Werk
und auk die Benriheilung desselben in der preuß . StaalS -

zeitung Nr . 168 d . I . zu verweisen , und zu bemerken , daß ,
wie das ältere Werk von den Vorgesetzten Behörden den Bau -
beamren des preuß . Staats amtlich empfohlen ist , so auch
jetzt schon auf das Neue von der » bersten Baubehörde hin¬
gewiesen wird .

Se . Majestät der König hat unterm 17 . Juli d . I . ge¬
ruht , dem Verfasser mit einem gnädigen Schreiben eine

goldene Medaille zustellen zu lassen , um , ,das Interesse zu
bethäligen , welches höchstderselbe an den Bestrebungen des¬
selben nähme . "

Borräthig bei

G . Holtzmaun in Karlsruhe .
( 3527 . 3 ) Karlsruhe . ( Gesuch .)

? Ein Lehrer au einer öffentlichen Anstalt
nimmt junge Leute von , otider Erziehung ,
die eine der hiesigen Lehranstalten besuchen ,

und Logis - Nähere Auskunft ist zu erfahren in

r . 103 der Langenstraße .
( 3607 . 3 ) Karlsruhe . (Gesuch .) Ein

» junger Mann , der die bayerische Bierbrauerei

sowohl in theoretischer als praktischer Hinsicht
gründlich erlernte und nöihlgenfafls Kaution lei¬

en kann wünscht in einer herrschaftlichen ober auch Privat -

.-auerei als Bräumeister angesteilr zu werben . Näheres , »>

ontor der Karlsruher Zeitung .
( 3543 . 3j Karlsruhe . ( An¬

zeige . ) Nr . 232 der Karlsruher Zei¬
tung für 1840 wird gesucht. Näheres

Kontor der Karlsruher Zeilung .
f 3480 . 3 j Karlsruhe . ( An¬

zeige . ) Großherzogliche badische 50 fl .
Loose des neuen Anlehens vom Jahr

840 , sind zu haben bei
Löw Homburg er und Söhne .

( 3588 .3 ) Heidelberg . ( Anzeige .)
» Bei Herrn PH . 2ak . Landfried in Heidel¬

berg sind Neapolitaner Zedern in versiegelten
Kistchen von 25 ä 50 Stück zu billigen Preisen

haben , und wollen diejenigen , welche Bedarf darin haben ,
an d

'
enselten wenden .

( 3528 .3 ) Karlsruhe . (Verlornes .)
'Es ist in der Nacht vom 22 . auf den 23 . Aug .
d . I . , in der Gegend von Hockenheim , auf der
Straße nach Mannheim ein meisefack von röth -

wollenen Zeug , mit den Buchstaben r . 8 . I, ., ver -

gegangen . Der redliche Finder wird ersucht , denselben

gegen eine Belohnung von 20 fl . bei der großh . Oberpost -
direkrion in Karlsruhe ctbzugebcn .

( 3544 . 3 ) Karlsruhe . ( Empfeh¬
lung .) Jenen Personen , welche ihren Kindern
Unterricht in der französischen Sprache ertheilen
lassen wollen , empfehlen wir das Pensionat des

Herrn Pardon net in Nancy ( Straße Girardet
Nr . 10 ) , welches alle Gewährleistung für eine vollständige
Erziehung bieter . Nancy ist eine der Städte Frankreichs ,
wo das Französische mit der größten Reinheit und Eleganz
gesprochen wird , was für Erlangung eines reinen Accents
bürgt . Weitere Erkundigung kann nöthigenfalls bei mehreren
Personen hiesiger Stadt eingezogen werden , deren Kinder
sich m besagtem Institute befinden ; ihre Namen sind im
Kvntvr der Karlsr . Ztg . zu erfragen .

s 3591 .2 j Kislau . (F L sse r v e r st e i ge¬
rn » g . ) Montag , den 14 . Sepl . d . I . , Vormir -
tags 10 Uhr , werden dahier , im Keller des Hauses
Nr . 5 , sechs stark in Eisen gebundene und gut ge¬

haltene Fässer , in welchen 34er Wein gelegen - von 5 bi «
15 , zusammen 55 neue Ohm haltend , öffentlich gegen baare
Zahlung versteigert .

f3l 67 .3) Karlsr n he . (Fässerverstei -
Lgernng .) Dienstag , den ls . September d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , werden im Hause Nr . 211 der
Langenstraße 6 verschiedene , in Eisen gebundenen

und im besten Zustand erhaltene ovale Fässer von 2087 bis
2128 Maas haltend ,

ferner ein Rundfaß in Eisen gebunden von 1200 Maas ,
- Ovaifaß - - - >450 -
- - - - - 1125 - II .

- - - - - 750 -
dem Verkgufe in öffentliche .Steigerung ausgcsetzt ; auch
werden diese Fässer im Ganze » oder emzelnweis vor der
Versteigerung abgegeben ; wvzu die Kaufiiebhaber cingeiaden
werden . Näheres bei Kiefermeister Aniand Hilß , Linken -
heinicrthorstraße Nr . 5

Karlsruhe , den 4 . August 1840 .
»üsr -V

'- ssH U f 3548 . 3 j Nr . 1372 .
Ettlingen . ( Mühle -

kHHi ii ? ii !!! ' '
Versteigerung . ) Die
Frau Willwe und Erben des
verstorbene » hiesigen Bür¬
gers und Mlillermcisiers Ge -

_ org Bräuning lasse»
Dienstag , den 6 . Okiover d. I . .

Nachmittags 2 Uhr .
der Erbihcilnng wegen , öffentlich versteigern , und zwar in
der Behausung selbst :

1 .
eine zweistöckige Mühle mit 3 Mahlgängen . 1 Gerb¬
gang Mid Schwiiigmühle . nebst Hofraithe mit Scheuer ,
Stallung und besonderer Haufreibe ans dem Wasen
dahier unterhalb der Siadt , ringsum mit nachfolgen¬
den Gütern bearänzt .

2 .
Ungefähr 6 Viercel Gras - und Baumgarten hinter
der Mühle , neben den Nenenwiesen und der Hof -
raithe .

3 .
Ungefähr - l Viertel GemüSgartcn bei der Mühle und
dem Miiylciikana ! .

4 .
Ungefähr 2 Viertel Gras - und Ballingarten allda ne¬
ben dem Mühiweg und dem Mühlkanal .

5 .
Ungefähr 5 Morgen Gras - und Baningarten zwischen
dem Mühlkanal und der Alb , auf der Insel .

6 .
Ein einstöckiges Wohnhaus das sogenannte Sägerhäus -
chcn mit 25 Ruthen Gartenplatz neben dem Mühika -
nal und dem Mühlweg .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Vcrmögens -
» nd Leumttudszcugniffcu auszuweisen .

Ettlingen , den 31 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ullrich .
vcit . Ne i in e i e r .

f 3512 . 2 ) Dur lach .
( Verkauf oder Ver¬
pacht u u g des G a st -

M ^ Hauses z u in O ch s e ii . )
ijJZEH Die Unterzeichnete ist geso »-

^
Dtie « , das ihr eigenthüiiilich

^ zustehende Gasthaus zum Och -
Stalluiig z„sen nebst dem daranstoßenden Nebengebäude ,

ungefähr 50 Pferden , nebst einem großen Hof und Gaft 'ssn
mir der ewigen Schildwirthschast versehen , zu yfEnfen oder
zu verpachten .

Das Gebäude ist an der Pstnz gelegen , daher zu jedem
andern Betrieb , als einer Bierbrauerei u . s. w . geeignet .
Auf Verlangen können auch mehrere Morgen Güter und
Wiesen käuflich überlassen werden ; die etwaigen Liebhaber
werdcn cingeladen , sich

Samstag , den 26 . Sepl . d I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

l »i Gasthoke selbst bei der Versteigerung eiiizustildeu , bis wo¬
hin auch ein Handverkauf abgeschlossen weiden kann . Die
Verstelgerungs - und Verpachiungsbedluguisse werden bei der
Sieigerung selbst bekannt gemacht .

Durlach , den 4 . September 1840 .

mit Brunnen ; eine große Wirthsstnbe mit Nebenzim¬
mer und Weinschank ; eine geräumige Helle Küche
mit Brunnen und 3 weitere Zimmer , Metzig und Holz -
remisc .

2 ) Im ober » Stock : eine große Wirthsstube mit Neben¬
zimmer , 4 weitere Gastzimmer und eine Tanzstube .

Auf dem sehr geräumigen Fruchtspeicher befinden sich
ferner 2 Dienstbolenzimmer .

II .
Eine besonders stehende Scheuer mit Stallung zu 24

Stück Vieh , besonders stehenden Schweinstallungen .
III .

Besonders stehende Gaststallungen zu 40 Stück Vieh .
IV.

Ein bei dem Haus liegender schön eingetheilter Gemüs -
und Obstgarten mit Kegelbahn und Brunnen .

Obige Realitäten bilden mit dem sehr geräumigen Hof¬
platze , worauf ca . 300 Klafter Holz gesetzt werden können ,
ein schönes geschloffenes Ganze , und liegen an der Erlaße
nach Straßburg und in die Rcnchbäder , nächst Oberkirch .

Auf obiger Wirthschaft ruhet die Ber .echtignng znm Metz¬
gen und Backen .

Die sehr annehmbaren Bedingniffe werden den Steige¬
rungsliebhabern am Steigerungstag eröffnet , können aber
auch während der Zeit bei der Eigenthümeriu eingesehe »
werden .

Der Zuschlag crfvlgt sogleich , wenn ein annehmbares Ge¬
bot geschieht .

Nach der Hausversteigerung erfolgt die Versteigerung der
vorhandenen Fässer und übrigen Wirthjchaf -sgcräthschaften ,
so wie der Berkauf der übrigen Liegenschaften der Eigen -
thümerin .

Die Bersteigerung beginn ! am gedachten Tag , Nachmit¬
tags 2 Uhr , im Hause selbst .

Auswärtige Steigern,igslrebhaber haben sich mit Vermö¬
gens - und Slttenzengnisscii zu versehen .

Fernach , de» 4 . Sept . 1840 .
Bnrgermeisteramr .

S e l n a ch .
( 3423 .3 ( N e ck ar g e m n n d . (Berstei -

eines zur Anlegung von
sich vorzüglich eig¬

ne wd e n Lvkale . , Aus der Lerlassenschaft
r Ge

jVV '
kH rri ( ft

UV

folgende
setzen :

a se r ' s Wittwe zum Ochsen .
( 3602 .3) Nr . 148 . Fern¬

ach , bei Oberkirch .
( W i r k h s ch a f r s v e rstel -
g e r u u g .) Die Wiitwe des
dahier verstorbenen Liuden -

Hwirth Joseph Stöckle ,
Däßt

Donnerstag , den t . Oktober d . I .,
Realitäten einer öffentlichen Versteigerung aus -

I .
Ein zweistöckiges Gasthaus mit der ewigen Schildgerech¬

tigkeit zur Linde , enthaltend :
t ) Im untern Stock einen großen Balken - und GemüSkeller

e rnng
.V- Ist Ä Vtühlwerken

des Partikulier Georg Adam Leonhard wird ein zu
Neckargcmüud , 1 sft Stunde von Heidelberg , unweit des Ein¬
fluges der zu jeder Zelt seyr wasserreichen Elscnzbach in den
Neckar , liegendes , geräumiges , früher als Gerberei benutztes
Lolal , worauf noch ein zweistöckiges Gcrbhans steht , der
Erbveriheiluug wegen am

Dienstag , den >5 . Sept . d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

ans dem Nachhause dahier zur Versteigerung anSqesetzt .
Da dem Eigenthnmer desselben das Recht zusteht , in dem

durch sein Eigcnthnm fließenden Mühlgraben der ober ihm
liegenden Mühle ein oder auch mehrere Wasserräder einzu -
setzen , wodurch der oft kostspielige Aufwand für einen Wasser¬
bau gänzlich erspart wird , so eignet sich dieses Lokal zur
Anlegung von Mühlwerke » , und würde sich , nach dem Be¬
dürfnis der Umgegend zn nrthcilcn , eine Schleif - , Säg - nnv
Fonrnirmühle am besten rentiren . Hierauf Restektircnde
werden zur Versteigerung eingciaden , mir dem Bemerken
daß , im Fall sich hierzu Liebhaber finden , das Ganze auchin zwei zweckmäßigen Abtheilungen , wie solche nebst den
SteigcrungSbedingiuffen in der Gemeinderathskanzlei ein¬
gesehen werden können , versteigert werden wird .

Neckargemünd , den 21 . August 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Herpel .

, — >'<u . D e a e II.
( 3448 .3 ) Nr . 18l . 4- u r I a ch. ( Versteigerung

z u m Abbruch . ) ^

Moutag , den 28 . Sept . d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

wird der vormalige Küfereiholzschoppen in dem hiesigen Ver -
waltungShof , 60 ' laug und 34 ' breit , aus vorzüglich starkemTannen - und Eichenholz erbaut , und alles noch gesund und
wohl erhalten , ans dem Verwaltungöbureau znm Abbruch
versteigert .

^

Das Ganze eignet sich ebensowohl zum landwirthschaft -
lichen als zum Gewerbsgebranch , und empfiehlt sich in so
ferne besonders , als es nur geringer Kosten bedarf , den Bau
wieder aufzilschlägen .

Durlach , den 25 . August 1840 .
bad . Domänenverwaltung .

Lang .

f3470 . 2 ) Nr . 1599 .
M annhei m . ( W irtli¬
sch a ft s v e r stclgerung . )
Das zurVerlastenschafksmasse
der Bierbrauer Georg Adam
Brüstli n g

' s Eheleute ge¬
hörige , massiv von Stein er¬

baute dreistöckige Haus . im Q u a r> r a t Lirtra ? . 4 .
Rr . 4 » . 5 , mit dev Realwirchschaftsgevechtigtell zu den

„ drei Glocken ^
wird auf reu Antrag der Vertreter der minorennen Erben ,
und mit eingehoiter obervormundschastlichcr Genehmigung am

Montag , den 14 . Sept . d . I .,
Nachmittags 4 Uhr ,

auf dem diesseitigen Geschäftszimmer durch die Theilungs -
behörde wiederholt einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt ,
und wenn der festgestellte Anschlag erreicht ist . sogleich de¬
finitiv zugcschlagen ; was man mit dem Anfügen bekannt
macht , daß damit zugleich auch die Bierbraiiereieinrichtung
zum Verkaufe kommt .

Mannheim , den 27 . August 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevlsorat .

Winthc r .
vät . Kissel ,

Theilungskommiffär .
( 3551 . 2 ) Nr . 1376 . Ettlingen .

( S t u :n p e n h o l z v erst ei g e r u n g .)
Bis

Samstag , den 12 . Sept . d . I . , -
Vormittags 8 Uhr ,

TLSD -M -
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werden im Distrikt Seebruch
80 Klafter eichenes Stumpenholz ,

gegen gleich baare Bezahlung vor der Abfuhr , öffentlich

versteigert .
Die Zusammenkunft ist bei der St . Johannesbrücke auf

der von Ettlingen nach Marsch führenden Straße .

Ettlingen , den 2 . September 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ullrich .
vckt. Neimeier .

( 3585 .3 ) Nr . 284 . Oberkirch . ( Fässerver -

steigerung .) Hoher Weisung zufolge werden jene ära¬

rischen Lagerfaffer in dem Keller unter dem hiesigen Domä -

nenverwallungsgebäude , für deren bei der Steigerung vom

17 . v . M . erzielten Erlös die hohe Genehmigung nicht er -

theilt worden ist, bestehend in 18 Stücken von Ibis 5 Fuder ,

dann zwei kleinere Fässer und 7 Stück Führlinge , sammt

einigem kleinen Geschirr
Donnerstag , den 17 . Sept . d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,

dahier einer weitern öffentlichen Versteigerung ausgesetzt ,

was hierdurch zur Kenntniß der Liebhaber gebracht wird .

Oberkirch , den 4 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

B a r l h o l m e ß .

(3594 .2) Gernsbach . ( Hotzversteigerung .)

Am Dienstag , den 22 . d . M ., werden aus dem herrenwieser

Domänenwald durch Bezirksförster Zircher folgende Holz¬

sortimente in Loosabtheilungen versteigert werden :

6391 Stück Sägklötze ( tannene ) ,
371 - Spaltklötze , ^
882 Stämme tannenes Bauholz ,
807 Stück tannene Lattenklötze .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Kronen -

wirthshause zu Forbach .
Gernsbach , den 1 . Sept . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .
v . K e t t u e r .

(3622 .3) Albbruk . ( Nachricht für
^Aerzte . ) Durch Austritt des bisherigen

WerkSarzteS ist diese Stelle dahier in Erledi¬

gung gekommen und soll mit einem praktischen

Arzt , der zugleich Wund - und Hcbarzt ist , wieder besetzt

werden .
Derselbe erhält ausser freier Wohnung einen Jahresgehalt

von 200 fl ., wogegen er die freie Behandlung sämmtlicher

Werksangehörigen in ärztlicher , wund - und hebärztlicher Be¬

ziehung zu übernehmen hat . Auch hat derselbe eine Noth -

aporheke zu halten und bei etwaigem Wiederaustritt eine

Smonatliche Aufkündigung zu beobachten . Lusttragende wollen

sich
binnen 4 Wochen

unter Anlage ihrer Lizenzscheine bei Unterzeichneter Verwal¬

tung melden .
Albbruk , den 5 . Sept . 1840 .

Großh . bad . Hütienverwaltung .
Baus ch .

( 3505 . 3j Konstanz . ( Vakante
>e h ü l f e n st e l l e . ) Bei Unterzeichneter

, Staatsverrechnung ist eine Gehülsenstelie mit
^ einem jährlichen Gehalt von 500 fl . und freier

Wohnung sogleich zu besetzen , und zwar mit einem rezi¬

pieren - Kameralpraktikanten oder Kameralaffistenten .
Die Kompetenten um diese Stelle wollen ihre Dienst -

auträge unter Anschluß ihrer Zeugnisse baldigst schriftlich

( frankirt ) hierher einsenden .
Konstanz , den t . Sept . 1840 .

Großh . bad . Snstungsverwaltung .
Gebhard .

( 3481 . 2 ) Nr . 27,955 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung .) Seilermcister Anton Reinhard von Mos¬

bach wurde durch hofgerichtliches Urtheil wegen verübten

Versuchs rer vorsätzlichen und muthwilligen Tödtung zur Er¬

stehung einer Zuchthausstrafe von 12 Jahren verurtheilt , und

ist daher während der Dauer der Strafzeit völlig mundtodt,
mithin des Gebrauchs aller bürgerlichen Rechte unfähig ;

weßhalb für denselben Wagnermeister Heinrich Reinhard
von Mosbach als Vormund ausgestellt und verpflichtet wurde .

Mosbach , den 26 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Faurh .
vckt. B o h n ,

Akt . jur .
( 3600 . 1) Nr . 568 . Wein heim .

( Bekanntmachung . ) Diejenigen
Landwirthe , welche zu den b/i dem lans -

wirthschaftlichen Zeutralfeste in Mann¬

heim abgehalten werdenden Wein - , Bier - und Tabaksrauch¬

proben setbsterzeugte Produkte einsenden wollen , werden

ersucht , folgende Bestimmungen zu berücksichtigen :

1) Alle Weine , Biere und Tabake müssen längstens bis

13 . Oktober in Mannheim angekommen sepn . Sie

werden unter Adresse der Herrn Heinze und Sammet

in Marinyeiin eingesenoet , welche Herren für Aufbe¬

wahrung und Verzeichnung re . die nöthige Sorgfalt

tragen werden .
2 ) Von den Weinen bittet man um 3 , von den Bieren

um 4 Flaschen , welche nur versiegelt angenommen
werden .

3 ) Die Proben des Weins müssen von Quantitäten von

wenigstens 1 Ohm herrühren , so wie auch nur aus¬

gezeichnete Qualitäten vom 1839r Jahrgang erwartet
werden .

Die Einfüllung des Weines in die Flaschen und

deren Versiegelung geschieht vor 3 Zeugen und wird

eine Urkunde hierüber ausgenommen , welche vom Ge¬

meinderath , mit Bestätigung der Glaubwürdigkeit der

Zeugen , bescheinigt , vom Amte aber legalisirt sehn muß .

Dieselbe wird versiegelt mit den Proben eingesender .
4 ) Die Bierproben dürfen von keiner kleineren Parthie

als 3 Ohm abgefüllr sehn , und muß denselben die

nämliche Urkunde wie bei den Weinen versiegelt vor¬

liegen .
5 ) Hat Jemand ein Bier von höherem Preise gebraut ,

wie Doppelbier , Bock und dergleichen , und will solche
einsenden , so muß dies in der Urkunde bemerkt werden .

6) Bei den zur Rauchprobe einzureichenden Tabaken muß
das gemeinderäthliche , vom Amt legalisirte Zeugniß
beiliegen , daß der cingesandte Tabak vom Einsender¬
erbaut und getrocknet ward , daß aber keine weitere

künstliche Zubereitungen stattgefunden haben ; ebenso
muß die Quantität bemerkt werden , welche derselbe
davon erbüute . Die Tabaksproben , sowie die Urkunden
darüber müssen versiegelt eingesandt werden .

Wir fordern unsere Herrn Produzenten auf , den hohen
Stand unserer vaterländischen Industrie durch gefällige Ein¬

sendung recht vorzüglicher Produkte bethätigen zu wollen ,
wenn auch die Gewinnung der ausgesetzken Preise nicht gerade
ein Motiv dazu abgeben möchte .

Die vorzüglichsten Leistungen in Obst - und Gemüsebau
werden sich bei der Ausstellung selbst Herausstellen , und von
dem dafür ernannten Preisgericht aufgesucht werden .

Weinheim , den 4 . Sept . 1840 .
Der Vorstand der landw . Kreisstelle .

Frhr . v . B a b o.

( 3606 .3) Karlsruhe .
( Einladung an die Her¬
ren Aktionäre des badi -

Phöni r .) In Gemäßheit des Art .
Statuten wird die Generalversamm -

schen
7 der
lung

Mittwoch , den 30 . Sept . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im großen Rathhaussaale dahier stattfinden .
Indem wir die Ehre haben , die Herren

Aktionäre zu zahlreichem Erscheinen ergebenst
einzuladen , bemerken wir , daß der Jahres¬
bericht erstattet , das Rechnungsresultat be¬
kannt gemacht und nach Art . 14 d , 11 6

u . o und 15 der Statuten zur Ergänzungs¬
wahl der Beamten des Verwaltungsraths ,
Revistonskomites und Ausschusses geschritten
werden wird .

Die stimmfähigen Mitglieder , die bei
der Generalversammlung persönlich zu er¬
scheinen verhindert sind , werden dem Art . 9
der Statuten zufolge , ersucht , uns ihre Voll¬

machten Tags vorher zn übersenden , oder

ihre resp . Bevollmächtigten gefällig namhaft
zu machen .

Karlsruhe , den 3 . Sept . 1840 .
Verwaltungsrath

der bad . Mobiiiarversichernngsanstalt .
( 3610 . 3) Bekanntmachung .

Bei der Schaffnerei Heidelberg soll
ein Buchhalter nut einem Gehalt von jähr¬
lichen 600 fl . angestellt werden .

Die Bewerber haben sich
binnen 4 Wochen

bei dem großh . Ministerium des Innern ,
kathol . Kirchensektion , zn melden .

(3579 . 1) Nr . 15,881 . Radolfzell . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Josef Hirsch Weil in Randegg
hat man unterm 16 . November 1838 , Nr . 8796 , die Ganr

eröffnst , und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugs -

Verfahren auf
Dienstag , den 6 . Oktober d . I . ,

früh 8 Uhr ,
Tagfahrt angeorduet .

Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , werden daher

aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gaul , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Glänbigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit dein

Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung
des Massepflegers und Gläubigerausschiiffes die Nichter -

scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Radolfzell , den 27 . August 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Uhl .

(3456 .3 ) Nr . 17,199 . Emmendingen . ( Schul¬
de n l i q n i d at i o n .) Gegen den Müller Benedikt Sutter
von Reuthe haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich -

tigstellungs - und VorzngSversahren auf
Mittwoch , den 23 . Sept . d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet .

Es werden demnach alle diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgefordert , sülche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumeldeii , und zugleich die etwaigen Vorzugsrechte zu be¬

zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der Beweisurknnden oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln .
In derselbe » Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein

Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche
versucht werden , und die Nichterscheinenden sollen in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegcrs und

Gläubigerausschusses als der Mehrheit der Erschienenen bei -

tretend angesehen werden .
Eminendingeii , den 11 . August 1840 .

Großh . bad . Oberamt .
S u l z b e r g e r .

( 3618 .3) Nr . 13,150 . Achern . ( Schuldenli -

quidation . ) Gegen den Bäckermeister Nikolaus Leppert
von Kappel ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - und Vorzugsversahren auf
Samstag , den 10 . Oktober d . I ,

Vormittags 8 Ukr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -
maffe machen wollen , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend , angesehen werden .

Achern , den 31 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ah les .
( 3578 -1 ) Nr . 20,571 . Oberkirch . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In der Gantsache des Karl Hurst voii
Renchen wird zn Recht erkannt :

„ Es scyen alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemcidet
und richtig gestellt haben , von der vorhandenen Maße
auszuschließen . "

V , R . W .
So verfügt : Oberkirch , den 31 . August 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
I ü ii g l i n g .

( 3571 . l ) Nr . 21,498 . Staufen . ( Präklusiv¬
bescheid . ) Alle diejenigen , welche bei der heute stattge¬
habten Liqnidationstagfahrt in der Gantsache des Bäckers
Laver Ekert von Kirchhofen ihre Forderungen nicht ange -
ineldct haben , weiden von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

V . N . W .
Staufen , den 3l . August 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Leiber .

( 3590 -3 ) Nr . 13,036 . Karlsruhe . ( Vorladung -)
In Sachen

des Kutschers Alois Winkler dahier ,
gegen

Delnoijette H irs ch von Kirchhcim ,
wegen Forderung ,

wurde heute auf Ansuchen des Arrestklägers Nealarrest auf
einen der Arrestbeklagten gehörigen Koffer erkannt , und wird
nunmehr Tagsahri anderaumt zur Rechtfertigung des aus¬
gesprochenen Arrests auf

Freitag , den 11 . Sept . d . I .,
früh S Uhr ,

wozu die Beklagte , deren Aufenthalt unbekannt ist . auf dies¬
seitiger Gerichtskanzlei unter Vermeidung des Rechtsnach -
thrüs vorgeiaden wird , daß bei ihrem Ausbleiben da-
Arrestverfahrcn gleichwohl fortgesetzt und sie mit ihren Ein¬
reden gegen die Rechtmäßigkeit desselben ausgeschlossen würde .

Karlsruhe , den 27 . August 1840 .
Großh . das . Sladtamt .

Grösser .
vckt. Flieg auf .

( 3587 . 3 ) Nr . 14,888 . Karlsruhe . ( Mundtodt -
erklärun g .) Der Johannes K o h n e r von Bulach
wurde durch vollzngsreifes Erkenntnis , v . 13 . d . M . wegen
verschwenderischen Lebens und Hang zur Trunkenheit

'
in,

ersten Grade für mundtsdt erklärt , und ihm in der Person
des Joseph Brau n II . allda ein Bcistanv bestellt , ohne
dessen Zustimmung er die im L. R . S . 513 genannten Rechts¬
geschäfte nicht gültig vornehmen kann , was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 29 . August 1840 .
Großh . bad . Landamt .

v . Fischer .
( 3598 .3) Nr . 12,546 . Walldürn . ( Entmün¬

dig u n g . ) Schreinermeister Johann Michael Kuhn von
Walldürn wurde durch amtliches Erkenntniß vom l5 . Mai
d. 2 . wegen Jrrsepns entniünvigt und ihm der Burger Felir
Joseph K u h n dahier als Vormund beigegeben , was hiermit
veröffentlicht wird .

Walldürn , den 2 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .
( 3557 .3) Nr . 11,966 . H ü f i n g e n . ( Entmün¬

digung .) . Mathias und Maria Anna Scherer
von Rieddvhringen werden wegen Geistesschwäche entmündiget ,
und unter Pflegschaft des Jakob «Scherer von da gestellt ;
was mir Bezug ans den L . R . S . 509 bekannt gemacht
wird .

Hüsingen , den 3 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kehl .
(3558 .3) Nr . 14,904 . Karlsruhe . ( Diebstahl .)

Dem Verrechnen Stutz in Rusheim wurden letzten Mon¬
tag , den 24 . August d. I . circa 450 fl . Gemeindsgelder ,
mittelst Einbruchs , in seiner Wohnung und gewaltsamen
Oeffnens seines Gelbkasten entwendet . Das Gelv bestand ,
nach Angabe des Verrechners , meistens in Kronenthaiern ,
dann in preußischen Thaiern , preußischen Sechstetsthalern ,
Guldenstücken , 30 kr. Stücken und Sechsern .

Ern Theil des Geldes lag angeblich ungerollt in einem
neuen weißgebleichten wergenen Sacke von '/i Schuh Länge
und Schuh Breite , weicher mit einer hänfenen Schnur
zugebunden war ; der andere Theil gleichfalls ungerollt offen
tu einer Schublade des Kastens .

Unter dem Gelbe soll sich eine Münze befunden haben ,
von der Größe und dem Werthe eines Kronenthalers , a »f
welcher auf der einen Seile ein Brustbild , auf der andern
ein Mann , einen Kelch haltend , geprägt ftp . Näher konnte
diese Münze von Stutz nicht beschrieben werden .

Wir bringen dieses , Behufs der Fahndung auf das ge-
e !n stohiene Gut und den bis jetzt noch unbekannten Tyäter , zur

öffentlichen Kenntniß .
Karlsruhe , den 27 . August 1840 .

Großh . bad . Landamt .
v . Fische r .

( 3238 .2) Nr . 26,027 . Mosbach . ( Verschol¬
lenheitserklärung . ) Da der nach Polen ausge -
wanverte Nikolaus Weber von Geinsheim auf
die öffentliche Vorladung vom 3 . Juli 1839 , Nr . 19,135 ,
sich bisher nicht gemeldet hat , so wird derselbe für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen bekannten gesetzlichen
Erben gegen Sicherheitsleistung in nutznießliche Pflegschaft
übergebe » .

Mosbach , den 8 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Fa ii 1b .
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